
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Kinderlexikon (von Ziko van Dijk, Patrick Kenel, Antje Lachmann u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Kinderlexikon&oldid=49431)

Ein Kinderlexikon ist ein Lexikon für . So ein

Nachschlagewerk soll kindgerecht sein, denn ein Lexikon für

 ist für Kinder meist zu schwierig, um es zu verstehen.

Außerdem steht in einem  für Erwachsene vieles, das

für Kinder langweilig ist.  richten sich meist an Kinder

von etwa sechs bis zwölf oder vierzehn Jahren. Danach liest man ein

.

Vielleicht das erste Kinderlexikon war der „Orbis pictoris“. Dieses

 des Lehrers Comenius ist vor über 350 Jahren

erschienen. In 150 kleinen Kapiteln hat  darin die Welt

beschrieben, auf Lateinisch und Deutsch, später auch in anderen

.

Erst viel später erschienen wirkliche  für Kinder, in

denen man schnell etwas aufsuchen kann. Etwa um das Jahr 1900 begannen die

, Kinderlexika herauszugeben. Manchmal waren es

Verlage, die sich gut mit  auskannten, und manchmal

Verlage, die schon Lexika für Erwachsene im  hatten.

Das Klexikon ist ein Kinderlexikon im .


